
Fassadensanierungsarbeiten einschließlich Gesimsabdeckungen mit 

Regenentwässerung und Aufwertung der Fußböden (Aufbringung 

Schutzschicht) im Schloss Zerben 
 

Das Vorhaben wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum des Landes 

Sachsen-Anhalt 2014-2020 gemäß der Maßnahme „Unterstützung für die lokale Entwicklung LEADER 

(CCLD)“ der LAG „Zwischen Elbe und Fiener Bruch“ unter dem Schwerpunktbereich „Förderung der 

lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten“ aus Mitteln des europäischen Landwirtschaftsfonds zur 

Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und des Landes Sachsen-Anhalt gefördert. 

 

 

 

 

 

Das Schloss Zerben gehört zu den touristischen Sehenswürdigkeiten am mittleren Abschnitt des 

Elberadweges. Es wird insbesondere im Zusammenhang mit dem Roman „Effi Briest“ von Theodor 

Fontane wahrgenommen. Hier werden Führungen, Musikkonzerte und Ausstellungen durchgeführt. 

 

Im Rahmen des LEADER Programms erfolgt die Sanierung der Fassade (Reinigung, Teilausbesserung, 

neuer Anstrich) und der Gesimsabdeckungen. Zur Regenabführung wird ein geschlossenes 

Kanalsystem mit Regenschachtversickerung hergestellt. In den Räumlichkeiten des Schlosses wird der 

Dielenfußboden abgeschliffen und neu versiegelt.  

 

Nach Umsetzung der Maßnahme 2019 mit der Erhaltung, Aufwertung und Weiterentwicklung des 

kulturellen Erbes wird die Attraktivität der Gemeinde und der Region für die Bewohner und die 

Kulturtouristen wesentlich erhöht. 

 

 

 

 


